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Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0489/2011  Datum: 25.08.2011

Baudezernent 

Verfasser: 85-EB Stadtentwässerung Az: EB 
85/EK/WL/Mo 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

29.09.2011 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Haupt- und Finanzausschuss 

 

19.09.2011 

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Werkausschuss 
"Stadtentwässerung" 

 

13.09.2011 

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Feststellung Jahresabschluss 2010 der Stadtentwässerung 
 
Beschlussentwurf:  
Der Stadtrat stellt den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2010 der Stadtentwässerung in der 
vorliegenden Form fest. Der ausgewiesene Jahresgewinn 2010 in Höhe von 3.550.593,78 € 
wird der „Allgemeinen Rücklage“ zugeführt. 
 
Begründung:  
Der Jahresabschluss 2010 wurde von der Prüfungsgesellschaft Dr. Dornbach & Partner 
GmbH geprüft. 
Die Bilanz zum 31.12.2010 schließt auf der Aktiv- und Passivseite mit einer Bilanzsumme 
von 174.485.784,05 €, die Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2010 weist 
einen Jahresgewinn von 3.550.593,78 € aus. 
 
Die Zuführung des Jahresgewinns in die „Allgemeine Rücklage“ entspricht dem Vorschlag 
der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft und steht im Einklang mit der wirtschaftlichen Lage des 
Eigenbetriebes. 
 
Der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2010 und der Lagebericht für 
das Wirtschaftsjahr 2010 werden dem Werkausschuss vorgelegt. 
 
Anlagen:  
Anlage 1: Bilanz zum 31.12.2010 
Anlage 2: Gewinn- und Verlustrechung 2010 
Anlage 3: Lagebericht für das Geschäftsjahr 2010 
Anlage 4: Bestätigungsvermerk 
Anlage 5: Vollständiger Bericht zum Jahresabschluss 2010 ist in Session eingestellt 
                 (nur für Werkausschuss in Papierform beigefügt) 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


